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12 03 — 29 05 2016

Pressegespräch
11 03 12:00

Eröffnung
11 03 18:00

Sighs Trapped by Liars
Sprache in der Kunst
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> mit Art & Language, Nanni Balestrini, Natalie Czech, Michael Dean, Heinrich Dunst,
Shannon Ebner, Natalie Häusler, David Jourdan, Alison Knowles, Isabella Kohlhuber,
Georg Oberhumer, Ewa Partum, Michael Riedel, Sue Tompkins, Cerith Wyn Evans

kuratiert von Christian Egger

„Dichtung sträubt sich gegen falsche Verbindungen. [...] Sowohl das konventionelle
Erzählen als auch die Darstellung von visueller Beschreibung sind für die heutige
Erlebnisweise ungeeignet. [...] Dadurch, dass Dichter diesen falschen Verbindungen
widerstehen, während sie zugleich andere (wieder-)entdecken, tragen sie eventuell
dazu bei, die Sprache in ihrer Entwicklung von einengenden Narrativen zu reinigen.
So können wir unsere Welt und uns gegenseitig in einem neuen Licht wahrnehmen –
wirkmächtig, empathisch, humor- und respektvoll.“ Ann Lauterbach

Die Ausstellung Sighs Trapped by Liars – Sprache in der Kunst ist dem bereits im
Titel (Seufzer in der Falle von Lügnern) angedeuteten spannungsgeladenen Verhältnis
der Sprache zur Kunst gewidmet. So sehr es sich hierbei auch um ein langgewa-
chsenes und produktives Verhältnis handelt, wurde es verstärkt im 20. Jahrhundert
von den künstlerischen Avantgarden nochmals radikal hinterfragt und experimentell
überprüft: Von den Futuristen über die Dadaisten, den Surrealisten oder Lettristen –
stets waren Überwindungen der Syntax beliebte Methoden, um Effekte des
Sprachlichen freizulegen oder um ein Problembewusstsein bezüglich ihres Reprä-
sentationscharakters zu schaffen. In der Konzeptkunst der 1960er- und 1970er-
Jahre wurde die Rolle der Sprache noch prägender, da sie oft nicht nur zum alleinigen
Gegenstand der künstlerischen Auseinandersetzung wurde, sondern auch als
eigenständiges Medium künstlerischer Praxis reüssierte. Das Kunstwerk konnte
nunmehr ausschließlich in der durch Sprache ausgedrückten Idee bestehen. Parallel
zu Manifesten und Statements nahmen die Verbreitung und der Einsatz von Texten
als Mittel der Dokumentation, die performative Aufführung begleitende oder
Handlungsanweisungen beinhaltende Skripten ebenso zu, wie sich Schriftformen von
Künstler_innen über eigene Arbeiten, von Kolleg_innen oder allgemein zur bildenden
Kunst weiter etablierten. Durch die sich gegenwärtig aufgrund steter Digitalisierung
potenzierenden Möglichkeiten des Schreibens sprechen Autoren wie Kenneth
Goldsmith (Uncreative Writing) sogar von einer Neuerfindung der Sprache und
begrüßen dabei die Automatisierungen in der Bedeutungsherstellung und die damit
einhergehenden Auseinandersetzungen mit Kreativität, Identität und Autorenschaft.

Ausgehend von dem gleichnamigen Werktitel einer Arbeit der für ihren sprach-
analytischen Kunstbegriff bekannten, jedoch mit einer anderen Arbeit in der
Ausstellung vertretenen Künstlergruppe Art & Language, untersucht Sighs Trapped
by Liars – Sprache in der Kunst solche aktuellen Fragen aus der Perspektive des
Poetischen und seines Wandels und stellt dabei dessen produktive Brüche im analog
Visuellen in den Vordergrund.
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Neben frühen Pionier_innen der 1960er-Jahre wie Alison Knowles und Nanni
Balestrini, die bereits weit vor der ubiquitären Digitalisierung des Alltags den
Computer als wesentlichen und künstlerischen Bestandteil in deren poetische
Produktion einführten, versammelt die umfangreiche Schau Inszenierungen
sprachlichen Materials in kleinsten Nennern, Zeichen und Einzelteilen (Shannon
Ebner, Heinrich Dunst, Georg Oberhumer) und eröffnet alleine durch grafische
Neuanordnungen und visuelle Verschiebungen massive Interpretationsspielräume
klassischer Texte wie im Falle der künstlerischen Beiträge von Natalie Czech
(Guillaume Apollinaire), Michael Riedel (Sigmund Freud) oder Isabella Kohlhuber
(Ludwig Wittgenstein). Die Ausstellung zeigt sowohl Neuproduktionen der
Künstlerinnen Isabella Kohlhuber und Sue Tompkins, als auch historische Arbeiten
wie etwa Ewa Partums Video Active Poetry, welche im Zerstreuen von
ausgeschnittenen Buchstaben aus Papier aktivierende Bezüge auch außerhalb eines
Textes aufzeigt, oder etwa die beispielhafte, am Sinngehalt des Palindroms In girum
imus nocte et consumimur igni (Wir irren des Nachts im Kreis umher und werden
vom Feuer verschlungen) angelehnte und partiell geschwärzte Neonarbeit des
walisischen Künstlers Cerith Wyn Evans. Dabei eint die Arbeiten der Ausstellung,
dass sie eine spezielle und schon in „Sighs Trapped by Liars“ skizzierte Fallen-
Situation in die Präsentation des Sprachlich-Poetischen miteinbeziehen. Die
folgenden kennzeichnenden Fragen konstituieren die Ausstellung und halten sie offen
zugleich: Welche Werke zeichnen in diesem Kontext eine Geschichte des
künstlerisch-poetischen Experiments nach und welche mediale Materialisierung
erfahren sie dabei heute? Welche Arbeiten versuchen sich ausgehend von den
medialen Verzerrungen des Schreibens selbst in einer poetischen wie bildnerischen
Praxis? Und was genau ändert sich, wenn Wörter der visuellen Sphäre der Kunstwelt
ausgesetzt sind?

Vom 6. bis zum 8. Mai findet mit #Riafeniz in Graz erstmals eine Messe unabhängiger
Kunstfanzines im Rahmen von aktuelle kunst in graz statt, die niederschwellig
experimentelle Publikations- und Distributionsformate vorstellt und stündlich mit
Programmpunkten aufwarten wird. Im Rahmen dieser wird auch das zur Ausstellung
erscheinende Fanzine (Kooperation: www.ztscrpt.net, Wien / Berlin) präsentiert.
Sighs Trapped by Liars – Sprache in der Kunst wird zudem von dem umfangreichen
donnerstäglichen Veranstaltungsprogramm An Art Day's Night begleitet.

Pressegespräch: Freitag, 11.03.2016, 12:00
Pressedownload: https://www.km-k.at/de/exhibition/sighs-trapped-liars-sprache-
der-kunst/press/
Kontakt: Helga Droschl, hd@km-k.at, + 43 (0)316 740084

Eröffnung mit Konzert / Lesung von Ian Svenonius (ESCAPE-ISM):
Freitag, 11.03.2016, 18:00
Gratis CMRK Shuttle Service zu den Eröffnungen, Wien – Graz – Wien:
www.cmrk.org
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Veranstaltungsreihe An Art Day’s Night

Donnerstags ab 18:00 bietet die Reihe An Art Day’s Night im Künstlerhaus, Halle für
Kunst & Medien bei freiem Eintritt Podiumsdiskussionen, Vorträge, Lectures,
Katalogpräsentationen, thematische Zwiegespräche, Performances, Konzertauftritte
von Künstlerbands und allgemeine Debatten zu und über Kunst...

17.03.2016, 18:00
Vortrag Jeff Derksen
 
31.03.2016, 18:00
Künstlergespräch Heinrich Dunst

07.04.2016, 18:00
Performance Till Gathmann

14.04.2016, 18:00
Vortrag Marc Matter

21.04.2016, 18:00
Künstlergespräch Isabella Kohlhuber
 
28.04.2016, 18:00
Vortrag Max Henry

12.05.2016, 18:00
Künstlergespräch Georg Oberhumer

19.05.2016, 18:00
Performance Sue Tompkins

25.05.2016
Installationspräsentation Jörg Piringer, Foyer Künstlerhaus
Laufzeit Screening 25.05. – 29.05.2016
Kooperation mit Springfestival 2016

06.05. – 07.05.2016
Fanzine-Messe Zinefair #Riafeniz
im Rahmen von aktuelle kunst in graz
Messe-Eröffnung: 06.05.2016, 15:00
Eröffnung aktuelle kunst in graz: 06.05.2016, 18:00
Öffnungszeiten: 06.05.2016, 15:00 – 23:00, 07.05.2016, 10:00 – 19:00
Während der Messe werden vor Ort stündlich Präsentation der teilnehmenden
Aussteller_innen stattfinden.
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Michael Riedel, Meckert Hörbuch, 2009, Publikation 400 S., durchg. mit Abb., broschiert, foliert, iPod, 26,8 × 26,4 cm,
Courtesy der Künstler

Shannon Ebner, Autoexpoesis, 2014, 3 Epson Prints, gerahmt, je 162,5 × 109 cm, Courtesy die Künstlerin & kaufmann
repetto, Mailand / New York, Foto: Andrea Rossetti
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Cerith Wyn Evans, In girum imus nocte et consumimur igni, 2008, Neon, Metall, Drahtseile, Plexiglas, 20 × 185 cm,
Courtesy der Künstler & Galerie Neu, Berlin

Ewa Partum, Active Poetry, 1971–1973, 8mm-Film auf DVD übertragen, s/w, 5:45 Min., Videostill, Courtesy die
Künstlerin & Galerie M + R Fricke, Berlin, © Ewa Partum
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